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Asthma bronchiale
Asthma bronchiale ist eine chronische entzündliche Erkran-

kung der Atemwege. Sie wird von einer bronchialen Überemp-

findlichkeit begleitet, die zu einer Verengung der Atemwege 

sowie wiederholten Episoden von pfeifenden Atemgeräuschen, 

Luftnot und Husten führt. Diese Symptomatik tritt vor allem 

nachts oder frühmorgens auf.  Heute weiß man, dass  Asth ma 

durch genetische und umweltbedingte Faktoren (z. B. Allergene, 

virale Infektionen) ausgelöst werden kann. Im Gegensatz zur 

COPD kann Asthma schon im frühen Kindesalter auftreten und 

auch bei Jugendlichen oder Erwachsenen vorkommen. Asthma 

wird häufig als einfach zu behandelnde Krankheit unterschätzt, 

doch bei fast der Hälfte aller Asthmapatienten treten auch 

unter einer Dauerbehandlung noch Symptome auf. Dadurch 

sind sie einem erhöhten Risiko für potenziell lebensbedrohliche 

Asthma-Exazerbationen ausgesetzt. Zudem passen die Pati-

enten ihren Alltag häufig an die Beschwerden an und verzichten 

auf körperlich anstrengende Alltagsaktivitäten, was sich ent-

sprechend negativ auf die Lebensqualität auswirkt.

ATEMWEGSERKRANKUNGEN

Atemwegserkrankungen treten sehr häufig auf. Die chronisch- 

obstruktive Atemwegserkrankung (Chronic obstructive pulmo-

nary disease, COPD) und das Asthma bronchiale gehören zu 

den am weitesten verbreiteten chronischen Krankheiten und 

sind weltweit eine häufige Ursache von Morbidität und vorzei-

tigem Tod. 

Die idiopathische Lungenfibrose (Idiopathic pulmonary fibrosis, 

IPF) ist eine seltene Erkrankung, die starke Beeinträchtigungen 

zur Folge hat und letztlich tödlich verläuft.

COPD
COPD ist eine chronische Lungenerkrankung, die mit Husten, 

einer übermäßigen Schleimproduktion und Luftnot einhergeht 

und schließlich das Lungengewebe zerstört. Hauptsächlich 

davon betroffen sind die Alveolen und der dort stattfindende 

Gasaustausch. Dies führt zu einer Einschränkung der Atmung, 

Luftnot und anderen Atemwegssymptomen. Die Einschränkung 

des Atemflusses ist nur teilweise rückbildungsfähig, verschlim-

mert sich im Laufe der Zeit und führt zu starken gesundheitli-

chen Einschränkungen und letztlich zum Tod. Symptome wie 

übermäßiger Husten oder Atemnot tragen maßgeblich dazu bei, 

dass die COPD ein für Patienten sehr belastendes Krankheits-

bild ist. Das Lungenemphysem und die chronische Bronchitis 

stellen die wesentlichen Manifestationen der  COPD dar.

COPD wird durch eine anhaltende Schädigung der Lunge aus-

gelöst. Ursache für diese Schädigung sind eingeatmete Schad-

stoffe, hauptsächlich Zigarettenrauch, doch auch andere Fak-

toren wie Umweltschadstoffe in der Luft spielen eine Rolle. Der 

Verlauf der COPD, einer Erkrankung der zweiten Lebenshälfte, 

ist durch einen beschleunigten Verlust der Lungenfunktion im 

Vergleich zum normalen Alterungsprozess sowie durch eine 

plötzlich auftretende Verschlimmerung der Symptome – soge-

nannte akute Exazerbationen – gekennzeichnet. Dies kann zu 

einer Abwärtsspirale von weiter zunehmenden Symptomen 

und somit zu mehr Inaktivität führen.
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Chronisch-obstruktive  
Atemwegserkrankung (COPD)

spiriva®
spiriva® handihaler®
spiriva® respimat®

Tiotropiumbromid Dauerbehandlung der COPD (chronisch- 
obstruktive Atemwegserkrankung inklusive 
chronischer Bronchitis und Lungenemphysem), 
Dauerbehandlung der damit einhergehenden 
Atemnot und Vorbeugung von  Exazerbationen.

– Bronchialasthma spiriva® respimat®
  

Tiotropiumbromid Zugelassen als zusätzlicher dauerhaft einzuset-
zender Bronchodilatator bei Patienten ab sechs 
Jahren mit schwerem Asthma, die im Vorjahr 
mindestens eine schwere Asthma- Exazerbation 
erfahren haben.*

*  spiriva® respimat® ist in der EU, in Japan, den USA 
und vielen anderen Ländern zur Behandlung von Asthma 
zugelassen. Die Zulassung variiert je nach Land; siehe dazu 
die lokalen Fachinformationen.

–  Chronisch-obstruktive  
Atemwegserkrankung (COPD)

spiolto® respimat®
stiolto® respimat®
inspiolto® respimat®

Tiotropiumbromid,
Olodaterol hydrochlorid

Dauerbehandlung bei erwachsenen Patienten 
mit chronisch-obstruktiver Lungenerkrankung 
(COPD).

–  Chronisch-obstruktive  
Atemwegserkrankung (COPD)

striverdi® respimat® Olodaterol hydrochlorid Dauerbehandlung bei Patienten mit chronisch- 
obstruktiver Atemwegs erkrankung (COPD).

–   Reversible Bronchospasmen 
bei obstruktiven Atemwegs-
erkrankungen

combivent® respimat® Ipratropiumbromid, 
Salbutamol, Sulfat

Eine Kombination aus kurzwirksamem Anti-
cholinergikum und Beta-Adrenergikum zur 
Behandlung reversibler Bronchospasmen bei 
Patienten mit obstruktiven Atemwegserkran-
kungen, die mehr als einen Bronchodilatator 
benötigen.

–  Chronisch-obstruktive  
Atemwegserkrankung (COPD)

– Chronische Bronchitis
– Bronchialasthma

atrovent® Ipratropiumbromid Verhütung und Behandlung von Atemnot 
bei Patienten mit chronisch-obstruktiver 
Lungen erkrankung (COPD) und leichtem bis 
mittelschwerem Asthma bronchiale im 
 Erwachsenen- und Kindesalter als Ergänzung zu 
Beta-Agonisten im akuten Asthmaanfall.

–  Chronisch-obstruktive  
Atemwegserkrankungen 

berodual®
bronchodual®
duovent®

Ipratropiumbromid, 
Fenoterolhydrobromid

Verhütung und Behandlung von Symptomen bei 
chronisch-obstruktiven Atemwegserkrankun-
gen mit reversibler Atemwegsobstruktion wie 
Bronchialasthma und besonders chronischer 
Bronchitis mit und ohne Emphysem.
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Haut und kann im weiteren Verlauf zur Fibrosierung der Lunge 

und anderer innerer Organe, wie zum Beispiel des Herzens, des 

Verdauungstraktes und der Nieren führen, was lebensgefähr-

dende Komplikationen zur Folge haben kann. Ungefähr 25 % 

aller Patienten entwickeln eine signifikante Lungenbeteiligung 

innerhalb von drei Jahren nach der Diagnose. Ist die Lunge von 

SSc betroffen, wird diese als systemische Sklerose mit assozi-

ierter interstitieller Lungenerkrankung (SSc-ILD) bzw. Lungen-

fibrose bezeichnet. Eine Lungenbeteiligung ist für rund ein 

Drittel aller Todesfälle bei SSc-Patienten verantwortlich und 

damit eine der Haupttodesursachen bei Patienten mit systemi-

scher Sklerose.

Andere chronische progredient fibrosierende 
interstitielle Lungenerkrankungen (chronische 
PF-ILDs) abseits der idiopathischen Lungenfibrose 
(IPF)
Interstitielle Lungenerkrankungen sind eine heterogene 

Gruppe von mehr als 200 zumeist seltenen Krankheitsbildern 

der Lunge, die das Risiko bergen, eine Lungenfibrose zu ent-

wickeln. Eine Fibrose ist eine krankhafte Vermehrung des Bin-

degewebes, die in der Lunge zu einer meist chronischen und in 

der Regel irreversiblen Vernarbung des Lungengewebes führt. 

Im Verlauf vieler interstitieller Lungenerkrankungen kann sich 

eine progredient fibrosierende ILD entwickeln, die zu einer 

Abnahme der Lungenfunktion führt und mit einer hohen 

Mortalität und Morbidität assoziiert ist. Die idiopathische 

Lungenfibrose (IPF) gilt dabei als Musterbeispiel einer chroni-

schen progredient fibrosierenden ILD. Der Krankheitsverlauf 

und die Symptome sind bei chronischen PF-ILDs ähnlich, 

unabhängig von der zugrundeliegenden ILD-Diagnose. Durch-

schnittlich entwickeln 18–32 % der ILD-Patienten eine progre-

diente Lungenfibrose.

Idiopathische Lungenfibrose (IPF)
IPF ist eine chronische, fortschreitende Lungenerkrankung, die 

mit einer erheblich reduzierten Lebenserwartung einhergeht. 

Weltweit sind von 100.000 Menschen 14 bis 43 Personen 

betroffen. IPF ist durch eine zunehmende Vernarbung des Lun-

gengewebes und den allmählichen Verlust der Lungenfunktion 

gekennzeichnet. Die Entstehung des Narbengewebes wird als 

Fibrose bezeichnet. Da sich das Gewebe im Laufe der Zeit ver-

dickt und infolge der Vernarbung versteift, verliert die Lunge 

ihre Fähigkeit, Sauerstoff aufzunehmen und in den Blutkreis-

lauf zu transportieren. Lebenswichtige Organe werden somit 

nicht ausreichend mit Sauerstoff versorgt. Patienten mit IPF 

empfinden Atemnot, häufig selbst in Ruhe, und können auf-

grund ihrer eingeschränkten körperlichen Belastbarkeit die 

Anforderungen des Alltags oft nicht bewältigen.

Akute IPF-Exazerbationen sind als rapide Verschlechterungen 

der Symptome und der Lungenfunktion innerhalb von Tagen 

oder Wochen definiert. Diese Ereignisse können zu jedem Zeit-

punkt im Verlauf der Krankheit auftreten, sogar schon bei der 

ersten Manifestation, und sind mit einer hohen Sterblichkeits-

rate verbunden. Bei allen Patienten mit IPF besteht das Risiko 

für akute IPF-Exazerbationen.

Systemische Sklerose assoziierte interstitielle 
Lungenerkrankung (SSc-ILD)
Systemische Sklerose (SSc), auch bekannt als Sklerodermie, ist 

eine seltene, bisher unheilbare Autoimmunerkrankung des 

Bindegewebes. In Europa sind etwa 15 bis 24 von 100.000 Per-

sonen betroffen, weltweit ca. 2,5  Millionen. Frauen sind von 

SSc etwa viermal häufiger betroffen als Männer und der Krank-

heitsbeginn liegt meist in jüngerem Alter zwischen 25 und 

55  Jahren. Die Erkrankung führt häufig zur Vernarbung der 

ATEMWEGSERKRANKUNGEN (FORTSETZUNG)
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Indikation Produktname Wirkstoffe

– Bronchialasthma berotec® Fenoterolhydrobromid Symptomatische Behandlung akuter Asthma-
anfälle. Vorbeugende Behandlung eines belas-
tungsabhängigen Asthma bronchiale.

Symptomatische Behandlung eines Asthma 
bronchiale (allergisches und nichtallergisches 
Asthma) oder anderer Erkrankungen mit rever-
sibler Verengung der Atemwege, z. B. chronisch 
obstruktive Bronchitis.

– Bronchialasthma
– Allergische Rhinitis

alesion®
flurinol®

Epinastinhydrochlorid Prophylaktische Behandlung von Patienten mit 
Bronchialasthma. Prophylaktische und sympto-
matische Behandlung von allergischer Rhinitis.

–  Idiopathische Lungenfibrose 
(IPF)

–  Systemische Sklerose assozi-
ierte interstitielle Lungen-
erkrankung (SSc-ILD)

–  Chronische progredient  
fibrosierende interstitielle 
Lungenerkrankungen  
(chronische PF-ILDs)

ofev® Nintedanib In mehr als 80 Ländern zur Behandlung von 
Patienten mit idiopathischer Lungenfibrose 
(IPF).

In mehr als 50 Ländern als Therapie zur Verlang-
samung des Lungenfunktionsverlustes bei 
SSc-ILD.

In mehr als 40 Ländern zur Behandlung anderer 
chronischer PF-ILDs abseits der IPF.
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Vorhofflimmern
Vorhofflimmern (VHF) ist die häufigste anhaltende Herzrhyth-

musstörung und tritt bei ca. zwei Prozent der weltweiten Bevöl-

kerung auf. Jeder vierte Mensch über 40 Jahren entwickelt im 

Laufe seines Lebens VHF. Patienten mit VHF haben ein erhöh-

tes Risiko für die Bildung von Blutgerinnseln in der ober en lin-

ken Herzkammer. Diese können zu einem Schlaganfall führen, 

wenn sie sich lösen und zum Gehirn wandern. Vorhofflimmern 

erhöht das Schlaganfallrisiko um das Fünffache: bis zu drei 

Millionen Menschen weltweit erleiden jedes Jahr durch VHF 

ausgelöste Schlaganfälle. Bei Patienten mit VHF kann das 

Schlaganfallrisiko durch eine geeignete Gerinnungshemmung 

reduziert werden.

Prävention und Behandlung von venöser  
Thromboembolie
Venöse Thromboembolie (VTE) ist der Oberbegriff für die tiefe 

Venenthrombose (TVT) und die Lungenembolie (LE). Eine TVT 

tritt auf, wenn sich ein Thrombus (Blutgerinnsel) in einer tiefen 

Vene bildet, meist im Bein, und den Blutfluss ganz oder teilweise 

blockiert. Wächst der Thrombus, kann sich ein Teil des Haupt-

gerinnsels lösen und durch die Blutgefäße bis in die Lungen 

wandern. Die Verstopfung der Lungenarterien durch ein Blut-

gerinnsel wird LE genannt. Die VTE ist eine schwerwiegende 

Erkrankung, die potenziell zum Tod führen kann. 

Patienten, die sich orthopädisch-chirurgischen Eingriffen 

unterziehen, weisen ein erhebliches Risiko für eine tiefe 

Venenthrombose auf. Langfristig kann sich eine chronische 

Beinvenenschwäche und/oder eine pulmonale Hypertonie 

(Lungenhochdruck) entwickeln. 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind weltweit die häufigste 

Todesursache, und immer mehr Menschen sind davon betroffen. 

Derzeit sind sie für beinahe jeden dritten Todesfall weltweit ver-

antwortlich. Ein zentraler Risikofaktor für die Entstehung von 

Herz-Kreislauf-Erkrankungen ist eine vorliegende Diabetes-

erkrankung. Patienten mit Typ-2-Diabetes entwickeln zwei bis 

vier Mal häufiger Herz-Kreislauf-Erkrankungen als Menschen 

ohne Diabetes. In der Folge ist ihre Lebenserwartung um bis zu 

zwölf Jahre kürzer. Deshalb ist die adäquate Kontrolle von Dia-

betes sowie von weiteren behandelbaren Risikofaktoren ent-

scheidend für die Prävention kardiovaskulärer Erkrankungen.

Schlaganfall
Ein Schlaganfall ist der plötzliche Ausfall von Gehirnfunktionen 

aufgrund einer verringerten Blutversorgung des betroffenen 

Hirngewebes. Ausgelöst wird der Schlaganfall entweder durch 

eine mangelnde Blutversorgung (Ischämie), verursacht durch 

eine Thrombose oder Embolie, oder durch eine Blutung 

(hämorrhagischer Schlaganfall). Als Folge kann das betroffene 

Gehirnareal seine Funktion nicht mehr ausüben. Es kommt 

schnell zu einer dauerhaften Schädigung des betroffenen 

Bereiches im Gehirn, wenn keine Behandlung erfolgt. Ein 

Schlaganfall ist eine akute Erkrankung, die eine sofortige Diag-

nose und Notfallmaßnahmen erfordert. Schlaganfälle gehören 

weltweit zu den häufigsten Ursachen für Tod oder Invalidität. 

Die Symptome von transitorischen ischämischen Attacken 

(TIA) ähneln denen von Schlaganfällen, halten jedoch nur 

wenige Minuten oder Stunden an und führen nicht zu bleiben-

den neurologischen Schäden. Da eine TIA einem Schlaganfall 

vorangehen kann, ist gegebenenfalls eine Notfallversorgung 

und nachfolgende Präventivbehandlung erforderlich.

HERZ-KREISLAUF- UND STOFFWECHSELERKRANKUNGEN
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Schlaganfallprävention bei 
Vorhofflimmern

–  Primäre Prävention venöser 
thromboembolischer Ereig-
nisse nach orthopädischen 
Operationen

–  Behandlung und Sekundär-
prävention von venösen 
thromboembolischen 
 Ereignissen

pradaxa®
pradaxar® 
prazaxa®

Dabigatranetexilat Verhinderung von Schlaganfällen und Blut-
gerinnseln bei Patienten mit Vorhofflimmern.

Primärprävention von venösen Thromboembo-
lien (VTE) bei Erwachsenen nach einer elektiven 
Hüft- oder Kniegelenksersatzoperation.

Behandlung von tiefer Venenthrombose 
(TVT) und Lungenembolie (LE) sowie Sekundär-
prävention erneuter TVT und LE bei 
 Erwachsenen.

–  Spezifisches Antidot  
für pradaxa®  
(Dabigatranetexilat)

praxbind® Idarucizumab praxbind® ist ein spezifisches Antidot für 
 Dabigatran und wird bei mit pradaxa® 
 (Dabigatranetexilat) behandelten erwachsenen 
Patienten angewendet, wenn eine rasche Auf-
hebung der gerinnungshemmenden Wirkung 
erforderlich ist: bei Notfall operationen/dringen-
den Eingriffen; bei lebensbedrohlichen oder 
nicht beherrschbaren Blutungen.

– Bluthochdruck
–  Prävention kardiovaskulärer 

Morbidität und Mortalität

micardis® Telmisartan Behandlung der Hypertonie. Zur Reduktion des 
Risikos für einen Myokardinfarkt (Herzinfarkt), 
Schlaganfall oder kardiovaskulär bedingten Tod 
bei Patienten ab 55 Jahren mit einem hohen 
Risiko für schwerwiegende kardiovaskuläre 
Ereignisse, die keine ACE-Hemmer einnehmen 
können (USA).

Zur Reduktion der kardiovaskulären Morbidität 
bei Patienten mit manifester atherothrom-
botischer kardiovaskulärer Erkrankung (koro-
nare Herzkrankheit, Schlaganfall oder peri-
phere Verschlusskrankheit in der Anamnese) 
oder Patienten mit Typ-2-Diabetes mellitus mit 
dokumentiertem Endorganschaden (EU).

– Bluthochdruck micardisplus®
micardis® plus
micardis® hct
co-micardis®

Telmisartan, Hydrochlorothiazid Behandlung der Hypertonie, alleine oder in 
Kombination mit anderen antihypertensiven 
Wirkstoffen, um den Blutdruck zu senken. Das 
Senken des Blutdrucks reduziert das Risiko 
tödlicher und nichttödlicher kardiovaskulärer 
Ereignisse, vor allem Schlaganfälle und Myo-
kardinfarkte. Nicht zur Initialtherapie indiziert 
(USA). 

Behandlung der essenziellen Hypertonie. 
micardisplus® Fixkombination wird bei 
Erwachsenen verwendet, deren Blutdruck bei 
Einnahme von Telmisartan allein nicht aus-
reichend kontrolliert ist (EU). 
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Akuter Herzinfarkt
Ein akuter Herzinfarkt (Myokardinfarkt) ist eine akute Erkran-

kung, bei der die Blutversorgung eines Herzmuskelbereichs 

durch einen Thrombus oder ein Blutgerinnsel unterbrochen ist. 

Wird die Blutversorgung nicht schnell wiederhergestellt, 

kommt es zu einer dauerhaften  Schädigung des betroffenen 

Teils des Herzmuskels. Herzinfarkte sind eine der häufigsten 

Todesursachen in den Industrieländern.

Zur Prävention thromboembolischer Ereignisse und ihrer Folgen 

nach einem orthopädischen Eingriff sollten Patienten eine 

Thromboseprophylaxe erhalten. Patienten, die bereits an einer 

VTE leiden, benötigen eine Behandlung mit Antikoagulantien, 

um ein erneutes Auftreten des thromboembolischen Ereignisses 

zu verhindern.

Aufhebung der gerinnungshemmenden Wirkung
Antikoagulantien haben einen hohen Nutzen für Patienten mit 

einem Risiko für thromboembolische Ereignisse. In seltenen 

Fällen kann jedoch eine schnelle Aufhebung der gerinnungs-

hemmenden Wirkung medizinisch angezeigt sein, z. B. wenn 

ein Patient, der einen Gerinnungshemmer einnimmt, einen 

schweren Autounfall erleidet und notoperiert werden muss.

Bluthochdruck und Herz-Kreislauf-Erkrankungen
Bluthochdruck (arterielle Hypertonie) ist eine chronische 

Erkrankung, bei der der Blutdruck dauerhaft erhöht ist. Er ist 

zudem einer der wichtigsten Risikofaktoren für das Auftreten 

von Schlaganfall, Herzinfarkt, Herzinsuffizienz und chroni-

schem Nierenversagen. Das Hauptziel von  blutdrucksenken-

den Medikamenten ist die Vermeidung derartiger Herz-Kreis-

lauf-Ereignisse und die Verringerung  der damit verbundenen 

Sterblichkeit. 

HERZ-KREISLAUF- UND STOFFWECHSELERKRANKUNGEN 
(FORTSETZUNG)



P R O D U K T P O R T F O L I O

H U M A N P H A R M A Z E U T I K A

89

Indikation Produktname Wirkstoffe

– Bluthochdruck twynsta®
micamlo®
micardis® amlo
micardis® duo

Telmisartan, Amlodipin Behandlung der Hypertonie, entweder allein 
oder in Kombination mit anderen Antihyper-
tensiva, sowie zur Initialtherapie bei Patienten, 
die zum Erreichen ihrer Blutdruckziele wahr-
scheinlich mehrere Arzneimittel benötigen 
werden (USA).

Kombinationstherapie bei Erwachsenen mit 
nicht ausreichend kontrolliertem Blutdruck 
unter Amlodipin sowie als Ersatztherapie bei 
erwachsenen Patienten, die Telmisartan und 
Amlodipin als Einzeltabletten erhalten (EU).

–  Akuter ischämischer Schlag-
anfall

– Akuter Herzinfarkt
–  Akute massive Lungen-

embolie
–  Katheterspülung bei throm-

botischem Verschluss

actilyse®
actilyse® cathflo®

Alteplase Zur fibrinolytischen Therapie bei akutem ischä-
mischem Schlaganfall, akutem Herz infarkt, 
 akuter massiver Lungenembolie. Fibrinolytische 
Wiedereröffnung thrombotischer Katheter-
verschlüsse.

–  Prävention sekundärer 
Schlaganfälle oder bei tran-
sitorischen ischämischen 
Attacken (TIA)

aggrenox®
asasantin®
asasantin® retard

Dipyridamole,
Acetylsalicylsäure

Prävention des Schlaganfalls nach einem vor-
ausgegangenen ersten Schlaganfall oder bei 
transitorischen ischämischen Attacken (TIA).

– Akuter Herzinfarkt metalyse® Tenecteplase Fibrinolytische Behandlung des akuten Herz-
infarkts.

– Bluthochdruck catapresan®
catapres®
catapressan®

Clonidin;
Clonidinhydrochlorid

Behandlung der Hypertonie.
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Ein kooperativer, multidisziplinärer Teamansatz zur Optimie-

rung der Patientenversorgung durch die Koordinierung der 

Behandlung verwandter Komorbiditäten, einschließlich des 

Einsatzes neuartiger Medikamente mit breiter kardiovaskulärer, 

renaler und metabolischer Wirkung, kann dazu beitragen, die 

Ergebnisse für Menschen mit diesen schweren chronischen 

Erkrankungen zu verbessern.

Diabetes und das kardiorenal-metabolische  
System
Typ-2-Diabetes ist eine chronische progressive Erkrankung, die 

mit einem erhöhten Blutzuckerspiegel einhergeht. Menschen 

mit Typ-2-Diabetes haben eine hohe Belastung durch Komor-

biditäten und Risikofaktoren, zu denen Herzinsuffizienz, Nieren-

erkrankung, Bluthochdruck und Adipositas gehören. Kardio- 

renal-metabolische Erkrankungen betreffen mehr als eine 

Milliarde Menschen weltweit und zählen zu den häufigsten 

Todesursachen.  

Eine wirksame Behandlung von Menschen mit Typ-2-Diabetes 

erfordert neben Ernährung und Bewegung einen frühzeitigen 

und ausgewogenen multidisziplinären Ansatz. Da die kardio- 

renal-metabolischen Systeme miteinander vernetzt sind, 

müssen kurzfristig die Blutzucker-Kontrolle und die kardiovas-

kulären Risikofaktoren behandelt und langfristig das Gesamt-

risiko für das Fortschreiten der Krankheit sowie die damit ver-

bundenen Herz- und Nierenkomplikationen gesenkt werden. 

HERZ-KREISLAUF- UND STOFFWECHSELERKRANKUNGEN 
(FORTSETZUNG)
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Indikation Produktname** Wirkstoffe

– Typ-2-Diabetes mellitus jardiance®
jardianz®

Empagliflozin Behandlung von Typ-2-Diabetes mellitus bei 
erwachsenen Patienten als Ergänzung zu 
Diät und Bewegung zur Verbesserung der 
 Blut zuckerkontrolle und zur Reduzierung 
des  kardiovaskulären Mortalitätsrisikos bei 
 Patienten mit einer bekannten kardio-
vaskulären Erkrankung.*

* USA-Indikation, Dezember 2016. Die Zulassung variiert je 
nach Land; siehe dazu die lokalen Fach informationen.

– Typ-2-Diabetes mellitus synjardy®
jardiance duo® 
jardianz duo® 
synjardy xr®

Empagliflozin, 
Metformin-
hydrochlorid

Behandlung von Typ-2-Diabetes mellitus bei 
erwachsenen Patienten als Ergänzung zu Diät 
und Bewegung zur Verbesserung der Blut-
zuckerkontrolle für Patienten, die bereits mit 
Empagliflozin und Metformin behandelt worden 
sind.*

* USA-Indikation, Dezember 2016. Die Zulassung variiert je 
nach Land; siehe dazu die lokalen Fach informationen.

– Typ-2-Diabetes mellitus glyxambi® 
tradiance® 
jardianz dpp®

Empagliflozin,  
Linagliptin

Behandlung von Typ-2-Diabetes mellitus bei 
erwachsenen Patienten als Ergänzung zu Diät 
und Bewegung zur Verbesserung der Blutzu-
ckerkontrolle für Patienten, bei denen die 
Behandlung mit Empagliflozin und Linagliptin 
 indiziert ist.*

* USA-Indikation, März 2015. Die Zulassung variiert je nach 
Land; siehe dazu die lokalen Fachinformationen.

– Typ-2-Diabetes mellitus trajenta®
tradjenta®
trazenta®
trayenta®

Linagliptin Behandlung von Typ-2-Diabetes mellitus bei 
erwachsenen Patienten als Ergänzung zu Diät 
und Bewegung zur Verbesserung der Blutzucker-
kontrolle. Als Monotherapie (wenn Metformin 
wegen Unverträglichkeit ungeeignet ist) oder  
als Kombinationstherapie.

– Typ-2-Diabetes mellitus jentadueto®
trayenta duo®
trajenta duo®
trajentamet® 
jentadueto® xr

Linagliptin, Metforminhydrochlorid Behandlung von Typ-2-Diabetes mellitus bei 
erwachsenen Patienten als Ergänzung zu Diät 
und Bewegung zur Verbesserung der Blutzucker-
kontrolle für Patienten, die mit Metformin 
alleine nicht kontrolliert oder die bereits mit 
trajenta® (Linagliptin) und Metformin behan-
delt worden sind.

**  Diabetes-Portfolio in Zusammenarbeit mit Eli Lilly and Company.
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Es gibt mehrere Subtypen wie das kleinzellige und das 

nicht-kleinzellige Lungenkarzinom. Mittlerweile sind mehr als 

zehn unterschiedliche molekulargenetische Veränderungen 

(Mutationen) beschrieben, die in diesen Tumoren vorkommen. 

Durch Fokussierung auf die molekularen Veränderungen, die 

für den jeweiligen Subtypus des Lungenkarzinoms spezifisch 

sind, erreichen zielgerichtete Therapien mittlerweile eine bes-

sere Wirksamkeit als andere Behandlungen. Sie zeigen einen 

Nutzen im Hinblick auf das Überleben und sind gleichzeitig 

weniger schädigend für  die normalen Zellen, wodurch Neben-

wirkungen  reduziert  werden.

Krebs stellt eine globale Gesundheitsbedrohung dar. 2018 wur-

den weltweit geschätzte 18 Millionen Krebsneuerkrankungen 

diagnostiziert, und 9,6 Millionen Menschen starben an Krebs. 

Das entspricht einem von sechs Todesfällen weltweit (WHO 

World Cancer Factsheet 2018). Die am häufigsten diagnosti-

zierten Krebserkrankungen waren Lungenkrebs (nahezu 12 %), 

Brustkrebs (nahezu 12 %), Darmkrebs (10 %), Prostatakrebs (7 %) 

und Magenkrebs (6 %).

Lungenkrebs
Lungenkrebs ist eine bösartige Neubildung entarteter Zellen im 

Lungengewebe und mit weltweit geschätzten 2,1  Millionen 

Neuerkrankungen pro Jahr (2018) die häufigste Krebsform. In 

nahezu 90 % der Fälle ist Rauchen die Hauptursache. In letzter 

Zeit jedoch hat die Häufigkeit von Lungenkrebs bei Menschen, 

die nie geraucht haben, zugenommen. Lungenkrebs hat eine 

schlechte Prognose und ist mit 1,8  Millionen Todesfällen pro 

Jahr für fast 20 % aller Krebstodesfälle verantwortlich. Lungen-

krebssymptome sind unspezifisch, sodass die Erkrankung vor 

der Diagnose meist schon längere Zeit besteht. Die späte Dia-

gnose im fortgeschrittenen Stadium führt zu dieser schlechten 

Prognose. Lediglich 10 – 15  % der Patienten leben länger als 

fünf Jahre nach der Diagnosestellung.

ONKOLOGIE
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Nicht-kleinzelliges Lungen-
karzinom (NSCLC)

giotrif®
gilotrif®

Afatinib Erstlinienbehandlung von erwachsenen Patien-
ten mit lokal fortgeschrittenem oder metas-
tasiertem nicht-kleinzelligem Lungenkarzinom 
(non-small cell lung cancer, NSCLC), deren 
Tumoren eine aktivierende Mutation des epider-
malen Wachstumsfaktorrezeptors aufweisen.

Behandlung von Patienten mit lokal fortge-
schrittenem oder metastasiertem NSCLC 
mit plattenepithelialer Zellform der Lungen-
schleimhaut, das sich während oder nach einer 
Chemotherapie auf Platinbasis progressiv wei-
terentwickelt.

–  Nicht-kleinzelliges Lungen-
karzinom (NSCLC)

vargatef® Nintedanib Kombinationstherapie mit Docetaxel zur 
Behandlung von erwachsenen Patienten mit 
lokal fortgeschrittenem, metastasierendem oder 
lokal wiederkehrendem  nicht-kleinzelligem 
Lungenkarzinom (non-small cell lung cancer, 
NSCLC) mit Histologie eines Adenokarzinoms 
nach einer Erstlinienchemotherapie.
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an nichtmotorischen Symptomen wie Depressionen und 

Schlafstörungen. Die Primärsymptome sind auf einen Mangel 

des Neurotransmitters Dopamin in wichtigen Bereichen des 

Gehirns zurückzuführen.

Restless-Legs-Syndrom
Das Syndrom der unruhigen Beine (Restless-Legs-Syndrom, 

RLS) ist eine häufig vorkommende neurologische Störung, die 

von einem vorwiegend in den Abend- und Nachtstunden 

 auftretenden unkontrollierbaren Drang gekennzeichnet ist, 

die  Beine zu bewegen. In der Regel treten zudem unange-

nehme und teils schmerzhafte Empfindungen in den Beinen 

auf, die als tiefliegend und kriechend, kribbelnd oder schmer-

zend beschrieben werden. Schlafstörungen und folglich Müdig-

keit oder Schläfrigkeit am Tag können die Folge sein.

Mentale und neurologische Erkrankungen wie Depressionen 

und Parkinson beeinträchtigen Patienten und ihre Familien 

ganz erheblich und stellen auch eine signifikante Belastung für 

die Gesellschaft insgesamt dar. 

Parkinson-Krankheit
Die Parkinson-Krankheit ist eine degenerative Störung des 

zentralen Nervensystems. Als erste Anzeichen der Erkrankung 

bemerken die Patienten normalerweise motorische Symptome 

wie ein Handzittern (Tremor), das sich nach und nach auf Arme, 

Beine und Kopf ausweiten kann. Zu den weiteren motorischen 

Symptomen, die mit der Zeit auftreten, gehört eine Steifheit 

der Muskulatur, die oft auch zur Verarmung der Mimik und zu 

einer progressiven Einschränkung oder gar zum Verlust der 

Beweglichkeit und damit zu einer regelrechten Erstarrung füh-

ren kann. Zudem leiden ca. 30 – 40 % der Parkinson-Patienten 

ERKRANKUNGEN DES ZENTRALEN NERVENSYSTEMS

INFEKTIONSERKRANKUNGEN

HIV-Infektion/AIDS
AIDS (Acquired Immune Deficiency Syndrome, erworbenes 

Immundefektsyndrom) umfasst eine Reihe von Symptomen 

und Infektionen, die auf eine Beeinträchtigung des menschli-

chen Immunsystems durch das Humane Immundefizienz- 

Virus (HIV) zurückgehen. Bleibt die HIV-Infektion unbehandelt, 

wird die Leistungsfähigkeit des Immunsystems zunehmend 

eingeschränkt, wodurch der  Virusträger für opportunistische 

Infektionen und Tumore anfällig wird. Eine Übertragung des 

HI-Virus von der Mutter auf das Kind kann während der 

Schwangerschaft, bei der Geburt oder über das Stillen erfolgen.
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Indikation Produktname Wirkstoffe

– Parkinson-Krankheit
– Restless-Legs-Syndrom (RLS)

sifrol® 
mirapex®
mirapexin®
pexola® 
mirapex® er 
sifrol® er 

Pramipexol 
Pramipexol-Dihydrochlorid-  
Monohydrat

Zur symptomatischen Behandlung der idiopa-
thischen Parkinson-Krankheit, als Monothera-
pie oder in Kombination mit L-Dopa. Zur symp-
tomatischen Behandlung des idiopathischen, 
mittel- bis schwerwiegenden Restess-Legs- 
Syndroms (Syndrom der unruhigen Beine).

– Schlafstörungen lendormin® Brotizolam Kurzzeitige Behandlung von Ein- und Durch-
schlafstörungen.

Schlafstörungen, die eine pharmakologische 
Intervention erfordern.

Indikation Produktname Wirkstoffe

– HIV/AIDS viramune®
viramune xr®

Nevirapin Kombinationstherapie bei HIV-1-Infektion und 
(in einigen Ländern) zur Prävention der Mutter- 
Kind-Übertragung bei HIV-1-infizierten 
Schwangeren, die keine antiretrovirale Therapie 
während der Geburt erhalten. Retardtabletten 
für die einmal tägliche Verabreichung im Rah-
men einer Kombinationstherapie.

– HIV/AIDS aptivus® 
elodius®

Tipranavir Zur antiretroviralen Kombinationsbehandlung 
der HIV-1-Infektion in Kombinationstherapie 
mit 200 mg Ritonavir bei vorbehandelten Pati-
enten mit HI-1-Viren, die gegen mehr als einen 
Proteaseinhibitor resistent sind.
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Integriertes Gesundheitsmanagement  
(Integrated Health Management, IHM)
farmera® und soundtalks™ ermöglichen Schweinehaltern, 

-züchtern, -händlern und Konsumenten, die Gesundheit, das 

Tierwohl und die Effizienz durch Erkenntnisse, Vorhersagen 

und Empfehlungen aus unseren IHM-Lösungen zu verbessern.

NUTZTIERE – SCHWEINE

Infektiöse Atemwegserkrankungen
ingelvac circoflex® ist der erste Ferkelimpfstoff zur Kontrolle 

der PCVD (Porcine Circovirus Disease), der als Einmaldosis 

erhältlich ist. ingelvac circoflex® enthält das Adjuvans 

impranflex®, das mit ingelvac mycoflex® gemischt wer-

den kann, um über das TwistPak-System flexcombo® zu bil-

den. Unsere ingelvac® prrs-Produkte sind zur aktiven Immu-

nisierung gegen die respiratorische und reproduktive Form 

des Porcine Reproductive and Respiratory Syndrome (PRRS) 

zugelassen. 

ingelvac provenza® schützt vor mehreren IAV-S-Stämmen 

und bietet somit dort Schutz, wo Schweine am anfälligsten sind.

Infektiöse Darmerkrankungen
enterisol® ileitis ist der erste und einzige orale Lebend-

impfstoff gegen durch Lawsonia intracellularis verursachte 

Ileitis, die weltweit am weitesten verbreitete Darmerkrankung 

beim Schwein. Die Impfung unterstützt die Gewichts zunahme 

und verringert die im Zusammenhang mit der Erkrankung 

auftretenden Wachstumsschwankungen. enterisol® ileitis 

trägt zudem dazu bei, den Gebrauch von Antibiotika in der 

Schweinefleischproduktion zu vermindern.
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Infektiöse Atemwegs-
erkrankungen

ingelvac circoflex® Rekombinanter Impfstoff  
(Porzines Circovirus 
Typ 2, PCV2) 

Zur aktiven Immunisierung von Schweinen 
ab einem Alter von zwei Wochen gegen das 
Porzine Circovirus Typ 2 (PCV2) zur Reduktion 
der Mortalität, der klinischen Anzeichen – 
 einschließlich des Gewichtsverlusts – und der 
Läsionen von lymphatischem Gewebe bedingt 
durch PCV2-Erkrankungen (PCVD). Außerdem 
konnte gezeigt werden, dass die Impfung die 
nasale Ausscheidung von PCV2, die Viruslast 
im Blut und im lymphatischen Gewebe sowie 
die Dauer der Virämie reduziert.

–  Infektiöse Atemwegs-
erkrankungen

ingelvac® prrs mlv
ingelvac prrsflex® eu
reprocyc® prrs eu

Attenuierter Lebendimpfstoff  
(PRRS-Virus Typ 2, Typ 1)

Je nach Produkt für die aktive Immunisierung 
von Schweinen unterschied lichen Alters gegen 
das Porcine Reproductive and Respiratory 
Syndrome Virus (PRRS).

–  Infektiöse Atemwegs-
erkrankungen

ingelvac mycoflex® Inaktivierter Impfstoff  
(Mycoplasma  
hyopneumoniae)

Zur aktiven Immunisierung von Schweinen ab 
einem Alter von drei Wochen zur Reduktion 
von Lungenläsionen infolge einer Infektion mit 
Mycoplasma hyopneumoniae.

–  Infektiöse Atemwegs-
erkrankungen

ingelvac provenza® Attenuierter Lebendimpfstoff gegen 
Influenza (Attenuated Live Influenza 
Vaccine, LAIV)

Für die Impfung von Schweinen ab dem Alter 
von einem Tag gegen die Influenzavirus-
stämme H1N2 und H3N2.

–  Infektiöse Darmerkrankungen enterisol® ileitis Attenuierter Lebendimpfstoff  
(Lawsonia intracellularis)

Zur aktiven Immunisierung von Schweinen ab 
einem Alter von drei Wochen gegen durch 
Lawsonia intracellularis verursachte intestinale 
Läsionen und zur Verringerung der Wachs-
tumsvariabilität und der rückläufigen 
Gewichtszunahme, die mit der Erkrankung 
einhergehen.

–  Atemwegs erkrankungen soundtalks™* Geräuschüberwachung, Schnittstellen 
und Algorithmen

soundtalks™ ist eine Technologie zur Geräusch -
überwachung, die mithilfe einer kontinuier-
lichen Überwachung und Algorithmen bereits 
früh Symptome für Atemnot bei Schweinen 
erkennt.

–  Formen und Tools der  
Daten erfassung

farmera® Mobile App. Digitale Plattform für 
Datenmanagement und Kommunika-
tion in der Schweineproduktion

Mit farmera®  reagieren Schweinezüchter 
effizienter, effektiver und proaktiv, da sie ihre 
Entscheidungen auf der Basis von Echtzeit-
informationen zur Gesundheit und Produktion 
treffen können.

* soundtalks™ ist eine eingetragene Marke von SoundTalks, N.V.
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Wir sind weltweit führend bei antiparasitären Produkten für 

 Rinder/Wiederkäuer wie ivomec®, longrange® und eprinex®. 

Diese bekannten Antiparasitika dienen zur Behandlung und 

zum Schutz von Weidetieren vor den gesundheitsschädlichen 

Folgen interner und externer Parasiten. 

zactran® wird für die Behandlung von Rindern mit bakterieller 

Pneumonie sowie von Schafen mit digitaler Dermatitisinfektion 

eingesetzt.

bovela® ist für die aktive Immunisierung von Rindern im Alter 

von drei Monaten im Hinblick auf reproduktive Infektionskrank-

heiten vorgesehen.

NUTZTIERE – RINDER/WIEDERKÄUER
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Interne und externe  
Parasiten bei Rindern

ivomec® Ivermectin Je nach Formulierung wird das Produkt für 
die Behandlung eines Befalls mit Nematoden, 
Läusen, Milben, Zecken, Fliegen, Lungen-
würmern und Leberegeln eingesetzt.

–  Interne und externe  
Parasiten bei Rindern

longrange® Eprinomectin, lang anhaltend Dank der Theraphase® -Technologie, die zur 
Entwicklung dieser Formulierung von Eprino-
mectin verwendet wurde, hält eine einmalige 
Behandlung bis zu 100-150 Tage an – lange 
genug, um den Lebenszyklus der Parasiten 
zu überdauern und die Parasitenbelastung 
der Weidefläche wirksam zu reduzieren. 
 longrange® dient der wirksamen Kontrolle 
der meisten internen und externen Parasiten 
bei Rindern: gastrointestinale Spulwürmer, 
Lungen würmer, Insektenlarven, Milben.

–  Interne und externe  
Parasiten bei Wiederkäuern

eprinex® Eprinomectin Je nach Formulierung wird das Produkt für die 
Behandlung eines Befalls mit Nematoden, 
Läusen, Milben, Zecken, Fliegen und Lungen-
würmern bei Rindern und Schafen eingesetzt.

–  Bakterielle Ursachen von 
Atemwegserkrankungen  
und interdigitaler Dermatitis 
(Moderhinke)

zactran® Gamithromycin Je nach Art der Indikation (und des Registrie-
rungslands) wird das Produkt zur Behandlung 
und metaphylaktischen Kontrolle von wesent-
lichen von  Bakterien ausgelösten Atemwegs-
er krankungen bei Rindern (Mannheimia, 
Pasteurella, Histophilus und Mycoplasma) 
sowie wesentlichen von  Bakterien ausgelösten 
Moderhinke- Erkrankungen (Fusobakterium 
und Dichelobakter) bei Schafen eingesetzt.

–  Reproduktive Infektions-
krankheiten bei Rindern

bovela® Virale Rinderdiarrhö (Bovine Viral 
 Diarrhoea, BVD)  Typ 1 und 2

Reduziert Hyperthermie und minimiert die 
Verringerung der Leukozytenzahlen, die durch 
das virale Rinderdiarrhö-Virus (BVDV-1 und 
BVDV-2) verursacht wird; reduziert die durch 
BVDV-2 verursachte Virusausscheidung und 
-Virämie und verhindert die Geburt persistent 
infizierter Kälber, die durch eine transplazen-
tare Infektion verursacht werden.
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Unser Impfstoff pyramid® /presponse® ist Teil unseres stetig 

wachsenden Impfstoffportfolios gegen Atemwegserkrankungen 

und Fortpflanzungsstörungen, die Nutztiere betreffen.

metacam® ist ein nicht-steroidales entzündungshemmendes 

Medikament (NSAID), das dazu beiträgt, die Verluste durch 

 Entzündungen und Gewebeschäden bei erkrankten Tieren zu 

minimieren, und damit der notwendigen Aufrechter haltung der 

Rentabilität und der Sorge um das Wohlergehen von Zuchtvieh 

Rechnung trägt.

NUTZTIERE – RINDER/WIEDERKÄUER (FORTSETZUNG)
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Infektiöse Atemwegs-
erkrankungen und Fortpflan-
zungsstörungen bei Rindern

pyramid®
presponse®

Familie der multivalenten Impfstoff-
kombinationen einschließlich ver-
schiedener modifizierter Lebendviren: 
bovine Virusdiarrhoe (BVD) Typ 1 und 2, 
infektiöse bovine Rhinotrache itis (IBR), 
Parainfluenza-3 (PI3) und bovines 
 respiratorisches Syncytial virus (BRSV) 
sowie die Bakterien: Pasteurella 
 multocida, Mannheimia haemolytica, 
L. canicola, L. grippotyphosa, L. hardjo, 
L. icterohaemmorrhagiae und  
L. pomona

Die Familie der pyramid® presponse®- 
Impfstoffe bietet mit einer Einmaldosis einen 
umfassenden Schutz vor BVDV Typ 1 und 2, 
IBR, BRSV, PI3 und Mannheimia haemolytica. 
Die Produkte enthalten das MetaStim®*- 
Adjuvant-System, um das Ansprechverhalten 
der Tiere und so den Schutz zu verbessern 
(nur USA und Kanada).

*  MetaStim ist eine eingetragene Marke von Zoetis   
Services LLC.

–  Schmerzen und entzündliche 
Erkrankungen

metacam® Meloxicam Zur Behandlung von Mastitis bei laktierenden 
Kühen und zur Bekämpfung von Schmerzen, 
die mit Enthornung oder Operationen ver-
bunden sind. Außerdem indiziert zur Anwen-
dung bei Kälbern, die an Durchfall leiden, 
und bei Rindern, die an Atemwegserkran-
kungen leiden.
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Unser Geflügelimpfstoff-Portfolio besteht aus einer großen 

Auswahl an Lebendimpfstoffen und inaktiven Impfstoffen für 

Masthühner, Lege- und Bruthennen, die Schutz vor den wich-

tigsten viralen und bakteriellen Krankheiten wie Geflügelpest, 

infektiöse Bronchitis, Newcastle-Krankheit, infektiöse Bursitis, 

Egg-Drop-Syndrom und Vogelgrippe bieten. Dieses Portfolio 

an präventiven Produkten ermöglicht es Geflügelzüchtern 

weltweit, ein sicheres, erschwingliches, reichhaltiges und 

nachhaltiges Angebot an Geflügelfleisch und Eiern von hoher 

Qualität zu liefern.

NUTZTIERE – GEFLÜGEL
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Verschiedene virale und bak-
terielle Erkrankungen bei 
Geflügel

gallimune®
gallivac®
volvac®

Polyvalenter attenuierter Lebend-  
und inaktivierter Impfstoff,  
der Antigene zur Impfung  
gegen Vogel grippe,  
Newcastle-Krankheit,  
Geflügelschnupfen,  
Egg-Drop-Syndrom,  
infektiöse Bronchitis,  
infektiöse Bursitis  
und Gallibacterium  
anatis enthält

Zur Impfung von gesunden Hühnern gegen 
Erkrankungen, die von den enthaltenen Anti-
genen verursacht werden. Zur Vorbeugung 
der häufigsten Krankheiten bei Masthühnern 
und Krankheiten, die bei Legehennen zum 
Rückgang der Eierproduktion führen.

–  Infektiöse Bursitis (IBD), 
Marek-Krankheit (MD) und 
Newcastle-Krankheit (ND) 
oder infektiöse Laryngotrach-
eitis (ILT)

vaxxitek® hvt + ibd 
vaxxitek® hvt + ibd + nd
vaxxitek® hvt + ibd + ilt

Serotyp 3, lebende Krankheitsüber- 
träger der Marek-Krankheit, rekombi-
nantes vHVT013-69 Lebendvirus,  
das ein Gen des IBD-Virus und bei  
den trivalenten Impfstoffen ein  
Gen des IBD-Virus sowie des ND-  
oder  ILT-Virus enthält  
(und Verdünner)

Die Impfung von 18 bis 19 Tage alten 
Embryonen und einen Tag alten Hühnern 
wirkt gegen die Standarderkrankungen und 
Varianten der infektiösen Bursitis, der 
Marek-Krankheit und die trivalente Impfung 
gegen die Newcastle-Krankheit oder infekti-
öse Laryngotracheitis.

–   Newcastle-Krankheit (ND) avinew® Newcastle-Krankheit-Lebendvirus,   
VG/GA-AVINEW-Stamm

Bei Masthühnern ab dem Alter von einem Tag: 
aktive Immunisierung gegen die Newcastle- 
Krankheit, um die Mortalität und klinischen 
Anzeichen zu reduzieren, die mit der Erkran-
kung einhergehen.

Bei künftigen Lege- und Zuchthennen ab 
dem Alter von vier Wochen: Vorbereitung der 
aktiven Immunisierung gegen das von der 
Newcastle- Krankheit ausgelöste Egg-Drop-
Syndrom vor der Impfung mit einem inakti-
vierten Impfstoff (Stamm Ulster 2C) vor Lege-
beginn.

–  Marek-Krankheit prevexxion® rn
prevexxion® rn+hvt
prevexxion® 
rn+hvt+ibd
prevexxion® rn & 
vaxxitek® hvt+ibd

Lebend-Herpesvirus-Chimäre,
Serotyp 1, Stamm RN1250  
(und Verdünner)

Die Impfung von 18 bis 19 Tage alten Embryo-
nen und/oder einen Tag alten Hühnern wird 
empfohlen, um vor der sehr virulenten 
Marek-Krankheit zu schützen. 

–  Newcastle- und Marek- 
Krankheit

newxxitek™ hvt + nd Lebendvirus der Marek- 
Krankheit, Serotyp 3, das  
ein Gen-Insert der Newcastle- 
Krankheit enthält (und  
Verdünner)

Die Impfung von 18 bis 19 Tage alten Embryo-
nen oder einen Tag alten Hühnern wirkt gegen 
die Marek- und die Newcastle-Krankheit.
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Wir arbeiten mit Regierungen und privaten Partnern zusam-

men, um die Kontrolle und Ausrottung von Krankheiten wie 

Maul- und Klauenseuche, Blauzungenvirus und Tollwut zu 

fördern.

Unser Portfolio an Impfstoffen gegen Maul- und Klauen-

seuche (Foot and Mouth Disesase, FMD), darunter aftopor®, 

aftovaxpur® und aftovax®, sorgt für die aktive Immunisie-

rung von Rindern, Schafen oder Schweinen und reduziert klini-

sche Anzeichen und Mortalität nach Exposition gegenüber 

dem FMD-Virus. 

rabisin® ist ein inaktivierter Impfstoff gegen Tollwut und als 

klare farblose Suspension zur Injektion erhältlich. raboral v-rg® 

ist ein rekombinanter oraler Impfstoff, der Wildtiere gegen Toll-

wut schützt.

BEHÖRDLICHE TIERSEUCHENBEKÄMPFUNG

btvpur alsap® ist ein Impfstoff mit mehreren Stämmen, der 

für die aktive Immunisierung von Schafen und Rindern zur Vor-

beugung einer Virämie und zur Reduktion der durch das Blau-

zungenvirus verursachten klinischen Anzeichen angewendet 

wird.
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Maul- und  Klauenseuche 
(FMD)

aftopor®
aftovaxpur®
aftovax®
aftovaxpur® doe

Gemisch aus inaktivierten FMD-Virus- 
Antigenen mit dem am weitesten ver-
breiteten Spektrum von Virenstämmen

aftopor® und aftovaxpur® sind hochwirk-
same Impfstoffe mit gereinigten Antigenen, 
die für endemische oder Notfallsituationen 
empfohlen werden. Beide besitzen potenzielle 
Markereigenschaften, die eine Differenzierung 
zwischen infizierten und geimpften Tieren 
(DIVA) ermöglichen.

aftovax® ist ein kostengünstiges effektives 
Impfstoffprofil für Rinder und Schafe, das für 
eine Massenimpfung in endemischen Situatio-
nen geeignet ist.

aftovaxpur® doe eignet sich nur für Notfall-
situationen.

– Tollwut rabisin® 
raboral v-rg®

Rabisin: inaktiviertes und  
adjuvantiertes Tollwutvirus  
Raboral V-RG: oraler Vaccinia-Vektor 
Tollwutimpfstoff

rabisin® wird für die aktive Immunisierung von 
Hunden und Katzen zur Reduzierung der durch 
eine Tollwutinfektion bedingten Mortalität und 
der klinischen Anzeichen angewendet. Die 
Immunität ist nachgewiesen einen Monat nach 
der Impfung und hält bis zur nächsten Auf-
frischung (ein Jahr nach Erstimpfung) und bis zu 
drei Jahre nach der Auffrischung an. 

raboral v-rg® ist ein oraler rekombinanter 
Impfstoff, der Wildtiere (Waschbären, Füchse 
und Kojoten) vor Tollwut schützt und dabei das 
Risiko der Exposition gegenüber Tollwut für 
Menschen und Haustiere reduziert. Das Produkt 
wird nur an Regierungsbehörden verkauft, die 
Tollwutkontrollprogramme durchführen.

– Blauzungenkrankheit  btvpur alsap® Mischung aus inaktiviertem 
 Blauzungenvirus

Aktive Immunisierung von Schafen zur Vor-
beugung einer Virämie und zur Reduzierung 
der klinischen Anzeichen einer Blauzungen-
krankheit bedingt durch die Virus-Serotypen 
1, 2, 4 und/oder 8 (Kombination von maximal 
zwei Serotypen).

Aktive Immunisierung von Rindern zur Vor-
beugung einer Virämie bedingt durch die Blau-
zungenvirus-Serotypen 1, 2, 4 und/oder 8 und 
zur Reduzierung klinischer Anzeichen durch 
die Blauzungenvirus-Serotypen 1, 4 und/oder 
8 (Kombination von maximal zwei Serotypen). 

Die Immunität setzt nachgewiesen drei Wochen 
(oder fünf Wochen bei Schafen gegen BTV-2) 
nach der Erstimpfung gegen BTV-1, BTV-2 
(Rinder), BTV-4 und BTV-8 ein.



106 Boehringer Ingelheim Unternehmensbericht 2020

eqvalan®/zimecterin® enthält Ivermectin – ein führender 

Inhaltsstoff in leicht zu verabreichender oraler Paste, mit dem 

sich eine große Vielfalt häufig auftretender interner Parasiten 

kontrollieren lässt, darunter Magendasseln und benzimidazol-

resistente kleine Strongyliden. eqvalan®/zimecterin® ist 

 zu gelassen für ausgewachsene Pferde und Fohlen ab einem  

Alter von sechs Wochen.

eqvalan® duo/gold, zimecterin® gold kombiniert Iver mectin 

mit Praziquantel, einem Inhaltsstoff, der zur Bekämpfung von 

Bandwürmern dient.

arti-cell® forte ist das erste tiermedizinische Stammzellen-

produkt in Form einer gebrauchsfertigen intraartikulären Injek-

tion von chondrogen induzierten mesenchymalen Stammzel-

len zur Behandlung von Lahmheit bei Pferden, die auf nicht 

infektiöse Gelenkentzündung zurückzuführen ist. arti-cell® 

forte ist eine der neuesten Ergänzungen in unserem Produkt-

portfolio für Pferde und seit 2019 in verschiedenen EU-Ländern 

verfügbar. Weitere Zulassungen werden in Kürze erwartet.

aservo® equihaler® ist das erste Inhalationsprodukt, das für 

die Behandlung von schwerem Asthma bei Pferden zugelassen 

ist. Bei dem Produkt handelt es sich um ein neuartiges Gloco-

corticoid-Pro-Arzneimittel (Ciclesonid-Inhalationslösung), das 

in einem speziell zur Anwendung bei Pferden konzipierten 

Inhalator dargereicht wird. Dabei kommt die aus der Human-

pharmazie abgeleitete Soft Mist™-Technologie der respimat®- 

Inhalatoren zur Anwendung. Diese interessante Neueinführung 

erhielt 2020 in der EU, den USA und Kanada die finale Zulas-

sung und ist seither verfügbar. Weitere Zulassungen in anderen 

Ländern werden in Kürze erwartet.

Unser Pferdeportfolio ist sehr umfangreich und deckt die wich-

tigsten Aspekte der Pferdegesundheit wie Parasitenbekämp-

fung, Impfung und Behandlung chronischer Krankheiten ab. 

Zudem haben wir eine Vielzahl von Kernprodukten zur Behand-

lung von Koliken, Gelenkerkrankungen und Atemwegserkran-

kungen, wobei die letzten beiden Kategorien erst kürzlich durch 

neue innovative Produkte ergänzt wurden. Wir bieten außerdem 

ein Sortiment an Nutrazeutika an, die rezeptfrei erhältlich sind.

prascend® ist ein Medikament zur Behandlung bei Hypo-

physenzwischenlappen-Dysfunktion (Pituitary Pars Intermedia 

Dysfunction, PPID), auch als Equines Cushing-Syndrom 

bekannt. Die klinischen Anzeichen von PPID sind Hyper-

trichose, Laminitis (Hufrehe), schlechte körperliche Verfassung 

und Leistungsschwäche. Eine Behandlung mit prascend® 

erfolgt lebenslang.

Die vetera®-Impfstoffe sind das erste Impfstoffportfolio in 

den USA, das mehrere praktische Kombinationen zum Krank-

heitsschutz für Pferde ab einem Alter von vier Monaten 

umfasst. Die Impfstoffe schützen vor neun infektiösen Orga-

nismen, darunter Influenza, Herpes, West-Nil-Virus, Tetanus 

und weiteren Erkrankungen. Dadurch kann ein an das jeweilige 

Pferd angepasster Schutz mit nur wenigen Injektionen erreicht 

werden. 

gastrogard®/ulcergard® wird zur Behandlung und Vorbeu-

gung von Magengeschwüren angewendet, die bei Pferden eine 

häufig auftretende Erkrankung sind. gastrogard® wird als 

leicht anwendbare orale Paste bereitgestellt und ist seit der 

Markteinführung im Jahr 1999 die erste Wahl für die Behand-

lung von Magengeschwüren. ulcergard® ist in den USA das 

Mittel der Wahl zur Vorbeugung bei Pferden mit erhöhtem 

Risiko zur Entwicklung von Magengeschwüren.

HAUSTIERE – PFERDE
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Pituitary Pars Intermedia 
Dysfunction (PPID)

prascend® Pergolid mesylat Zur Behandlung der klinischen Anzeichen im 
Zusammenhang mit Pituitary Pars Intermedia 
Dysfunction (PPID, auch bekannt als Equines 
Cushing-Syndrom).

–  Bis zu 9-facher 
Kombinations impfstoff gegen 
häufige Erkrankungen von 
Pferden

vetera® Östliche, Westliche und Venezola nische 
Enzephalomyelitis, Tetanus,  
West-Nil-Virus, Pferdeherpesvirus,  
Pferdegrippeviren

Zur Impfung von gesunden Pferden zum 
Schutz gegen Erkrankungen, die von ent-
haltenen Antigenen verursacht werden  
(USA und Kanada).

–  Magengeschwüre gastrogard® 
ulcergard®

Omeprazol Zur Behandlung und Vorbeugung von Magen-
geschwüren sowie zur Verhinderung des 
 Wiederauftretens von Magengeschwüren bei 
Pferden und Fohlen ab vier Wochen und älter.

–  Interne Parasiten eqvalan® 
zimecterin®
eqvalan® gold 
eqvalan® duo 
zimecterin® gold

Ivermectin
Ivermectin, Praziquantel

Zur Behandlung und Vorbeugung von Parasi-
tenbefall bei Pferden und Eseln aufgrund 
 großer und kleiner Strongyliden, Askariden.

gold/duo: zusätzlich zur Behandlung von 
Bandwürmern. 

–  Verringerung von leichter bis 
moderater wiederkehrender 
Lahmheit infolge von asep-
tischer Gelenkentzündung 
bei Pferden

arti-cell® forte allogene periphere mesenchymale 
Stammzellen aus Pferdeblut, 
chondrogen induziert

Zur Behandlung von leichter bis moderater 
Lahmheit infolge von nicht-infektiöser 
Gelenk entzündung bei Pferden. Enthält aus 
Pferdeblut gewonnene Stammzellen. Stamm-
zellen können sich zu anderen Zelltypen 
entwickeln. Die im Wirkstoff enthaltenen 
Stammzellen (mesenchymale Stammzellen) 
sind so behandelt, dass sie sich zu Knorpel-
zellen entwickeln. 

– Schweres Asthma bei Pferden aservo® equihaler® Ciclesonid-Inhalationslösung Zur Linderung der klinischen Symptome 
von schwerem Asthma bei Pferden, das durch 
Husten, Absonderung von Nasensekret, 
geblähte Nüstern, angestrengte Atmung in 
Ruhe oder abnormale Lungengeräusche 
gekennzeichnet ist.
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heartgard® plus enthält die Wirkstoffe Ivermectin und Pyrantel 

in einer Kautablette mit Rindfleischaroma. Ivermectin wirkt bei 

monatlicher Gabe als Vorbeugung gegen die tödliche Herzwurm-

erkrankung. Pyrantel ist wirksam in der Behandlung und Kont-

rolle des Spulwurms und Hakenwurms. heartgard® wurde 1987 

als erste monatliche Präventivmedizin gegen die Herzwurm-

erkrankung eingeführt und ist immer noch die meistverkaufte 

Herzwurmvorbeugung der Welt.4

broadline® bietet Katzenbesitzern den Komfort eines umfas-

senden Produkts sowie die Sicherheit, dass ihre Katze den größt-

möglichen Schutz erhält. Es schützt Katzen vor dem breitesten 

Spektrum interner und externer Parasiten einschließlich adulter 

Flöhe, Floheier, Flohlarven, Zecken, Herz-, Haken-, Spul-, Blasen- 

und Bandwürmern.

vetmedin® ist ein Inodilator, der inzwischen der Behandlungs-

standard bei Hunden mit Herzversagen durch dilatative Kardi-

omyopathie oder Klappeninsuffizienz (Mitralklappen- und oder 

Tricuspidalklappen-Regurgitation) ist. Es verbessert die klini-

schen Anzeichen deutlich und erhöht die Lebenserwartung die-

ser Patienten. In jüngsten Studien wurde nachgewiesen, dass 

vetmedin® das Auftreten klinischer Anzeichen von Herzinsuffizi-

enz signifikant verzögert, wenn es präklinisch in asymptomati-

schen Fällen von dilatativer Kardiomyopathie beim Dobermann 

oder Klappeninsuffizienz angewendet wird, was in der Veterinär-

kardiologie zum ersten Mal vorkommt.

Unser Portfolio für Kleintiere umfasst verschiedene Präparate für 

die wichtigsten gesundheitlichen Bedürfnisse von Hunden und 

Katzen. Dazu gehören u. a. branchenführende Antiparasitika, 

Impfstoffe und Therapeutika zur Behandlung der weit verbreite-

ten chronischen Erkrankungen: Herzinsuffizienz, Nierenerkran-

kungen, Bluthochdruck, Epilepsie, Diabetes mellitus und 

Osteoarthritis.

frontline® ist seit 25 Jahren führend in der Behandlung und zur 

Vorbeugung von Flöhen und Zecken bei Hunden und Katzen. Es 

ist eine der vertrauenswürdigsten Marken in der Tiergesundheit.1 

frontline® sorgt in dieser Produktgruppe weiterhin für Innova-

tionen, zuletzt mit der Markteinführung von frontline tri-act® 

(in Deutschland: frontect®), das eine abweisende und insek-

tenvernichtende Wirkung bei vielen krankheitsübertragenden 

fliegenden Insekten zeigt und das Übertragungsrisiko durch Erre-

ger verringert, die von Vektoren übertragen werden.2

nexgard® enthält den Wirkstoff Afoxolaner und war das erste 

Medikament zur oralen Verabreichung, mit dem sowohl Flöhe als 

auch Zecken beim Hund behandelt wurden. Aufgrund seiner 

Wirksamkeit und der Formulierung als wohlschmeckende Kauta-

blette mit Rindfleischaroma ist nexgard® derzeit das meistver-

kaufte Kleintierprodukt in der Tiergesundheitsbranche.3

nexgard spectra® kombiniert die Wirksamkeit von Afoxolaner 

gegen Flöhe und Zecken in nexgard® mit einem Breitband- 

Inhaltsstoff zur Entwurmung, Milbemycinoxim, ebenfalls als 

Kautablette mit Rindfleischaroma. nexgard spectra® ist nicht 

nur bei der Behandlung von Floh-, Zecken- und Milbenbefall 

sowie von Infektionen durch gastrointestinale Parasiten wir-

kungsvoll, sondern schützt die Hunde auch vor tödlichen Parasi-

ten wie Herz- und Lungenwurm. 

HAUSTIERE – KLEINTIERE

1) Daten liegen vor.
2)  Babesia canis übertragen durch Auwaldzecken (Dermacentor reticulatus),  

Ehrlichia canis übertragen durch Braune Hundezecken (Rhipicephalus sanguineus) 
und Leishmania infantum übertragen durch Sandmücken (Phlebotminae).

3) Daten liegen vor.
4) Daten liegen vor.
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Antiparasitika: äußere  
Parasiten bei Hunden/Katzen 

frontline® 
frontline combo® 
frontline plus® 
frontline tri-act® 
frontect®

Fipronil 
Fipronil/S-Methopren 
Fipronil/Permethrin

frontline plus®/frontline combo® wurde 
als innovative Kombination als Fortsetzung 
der frontline®-Erfolgsgeschichte auf den 
Markt gebracht. Es ist für die Behandlung und 
Vorbeugung von Floh-, Zecken- und Läuse-
befall geeignet. Außerdem unterbricht es den 
Floh lebenszyklus, indem es die Entwicklung 
unreifer Stadien verhindert. 

frontline tri-act®/frontect® eignet sich 
zur Behandlung und Vorbeugung von Floh- 
und Zeckenbefall bei Hunden. Außerdem wirkt 
es abwehrend gegen Mücken, Sandmücken 
und Zecken, was das Risiko einer Übertragung 
von Vektoren-Pathogenen reduziert.

–  Antiparasitikum: äußere  
Parasiten beim Hund

nexgard® Afoxolaner nexgard® wird als wohlschmeckende Kau-
tablette mit Rindfleischaroma verabreicht. Es 
ist für die Behandlung und Vorbeugung von 
Floh- und Zeckenbefall bei Hunden indiziert. 
Außerdem kann es vorbeugend gegen Infektio-
nen mit Borrelia burgdorferi (USA) und für die 
Behandlung von Milbenbefall durch Demodex, 
Sarcoptes und Otodectes außerhalb der USA 
eingesetzt werden.

–  Antiparasitikum: innere und 
äußere Parasiten beim Hund

nexgard spectra® Afoxolaner, 
Milbemycinoxime

nexgard spectra® wird als wohlschmeckende 
Kautablette mit Rindfleischaroma verabreicht. 
Es ist für die Behandlung und/oder Vorbeugung 
von Floh-, Zecken- und Milbenbefall indiziert. 
Außerdem beugt es der Herzwurmerkrankung, 
Angiostrongylose und Thelaziose vor. Es dient 
der Behandlung von Haken-, Spul- und Peit-
schenwürmern beim Hund.

–  Antiparasitikum: innere  
Parasiten beim Hund

heartgard® plus Ivermectin, 
Pyrantel

Zur Anwendung bei Hunden zur Vorbeugung 
gegen die Herzwurmerkrankung durch die Elimi-
nation des Larvengewebes der Herzwurmlarven 
für einen Zeitraum von einem Monat (30 Tagen) 
nach der Infektion und zur Behandlung und 
Kontrolle des Spul- und des Hakenwurms.  

–  Antiparasitikum: interne und 
externe Parasiten bei Katzen

broadline® Fipronil, (S)-Methopren, Eprinomectin, 
Praziquantel

Es schützt Katzen vor dem breitesten Spekt-
rum innerer und äußerer Parasiten einschließ-
lich adulter Flöhe, Floheier, Flohlarven, Zecken, 
Herz-, Lungen-, Haken-, Spul-, Blasen- und 
Bandwürmern.

– Herzinsuffizienz vetmedin® Pimobendan Zur Behandlung der Herzinsuffizienz beim 
Hund, hervorgerufen durch eine dilatative 
Kardiomyopathie oder durch Klappeninsuffi-
zienz (Mitralklappen- und/oder Tricuspidal- 
klappen-Regurgitation).

Behandlung von dilatativer Kardiomyopathie 
im präklinischen Stadium (asymptomatisch 
mit einer Zunahme des links-ventrikulären, 
endsystolischen und enddiastolischen Durch-
messers) bei Dobermann Pinschern. 

Behandlung von Hunden mit myxomatöser 
Mitralklappenerkrankung (MMVD) im präklini-
schen Stadium (asymptomatisch mit einem 
systolischen Herzgeräusch und nachweislicher 
Herzvergrößerung) zur Verzögerung des Auftre-
tens klinischer Symptome der Herzinsuffizienz.
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semintra® ist der erste zugelassene Angiotensinrezeptor-

blocker zur Anwendung in der Tiermedizin. Durch seine spezi-

elle Entwicklung für Katzen ist semintra® eine wissenschaft-

lich fortgeschrittene Behandlung in einer einfachen Lösung. 

Dabei nutzt es die Eigenschaften des Renin-Angiotensin-

Aldosteron- Systems der Katze, um die Nieren und andere 

wichtige Organe zu schützen. Erhältlich ist semintra® als orale 

Lösung mit 4  mg/ml und 10 mg/ml. Erstmalig wurde semin-

tra® (4 mg/ml) im Jahr 2013 zur Reduzierung der Proteinurie 

von Katzen bei chronischer Nierenerkrankung eingeführt. Im 

Jahre 2018 wurde semintra® (10 mg/ml) zur Kontrolle (USA)/

Behandlung (EU) der systemischen Hypertonie bei Katzen in 

einer neuen Stärke eingeführt. Es ist das erste zur Anwendung 

in der Tiermedizin zugelassene Produkt gegen Hypertonie bei 

Katzen in den USA. 

Seit der Einführung 2009 ist prozinc® ein bewährtes Insulin-

mittel für Katzen und ihre Halter zur bequemen Behandlung 

von Diabetes bei Katzen. Durch die Zulassung von prozinc® 

für Hunde haben wir nun die Möglichkeit, die erste Wahl für die 

erfolgreiche Behandlung von Diabetes bei Hunden und Katzen 

zu werden. Umfangreiche klinische Studien in Europa, den USA 

und Japan haben bestätigt, dass bei den meisten Hunden eine 

Injektion prozinc®-Insulin pro Tag ausreicht – ein großer Durch-

bruch für Hunde, deren Besitzer und Tierärzte.

Unser Impfstoff-Produktportfolio für Kleintiere enthält die 

purevax®-Impfstoffe für Katzen, die wirksamen Schutz ohne 

die Verwendung von Adjuvantien bieten, rekombitek®, das 

durch die rekombinante Technologie gezielten Schutz für 

Hunde bietet, und mit rabisin® und imrab® über Jahrzehnte 

nachgewiesene Wirksamkeit und Sicherheit gegen Tollwut. 

Boehringer Ingelheim hat das umfassendste, zuverlässigste 

und bewährteste Angebot von Produkten und Dienstleistungen 

in der Schmerztherapie. Mit diesem Portfolio haben Tierärzte 

die Möglichkeit, die Behandlung individuell an den jeweiligen 

Patienten anzupassen, und bekommen außerdem Zugang zu 

tierärztlichen Dienstleistungen mit Mehrwert.

metacam® bietet ein breites Spektrum an Formulierungen und 

Anwendungsgebieten, was es zu einer kompletten NSAID- 

Lösung (nicht-steroidale antiinflammatorische Medikamente) 

für Hunde, Katzen und Meerschweinchen macht. So können 

Tierärzte ihre Ziele bei der Schmerztherapie besser erreichen 

und Besitzer und Tier bekommen genau das Produkt, das sie 

brauchen. Umfassende Langzeitstudien beweisen die Sicher-

heit und Wirksamkeit des Produkts und haben zu vielen 

Anwendungsgebieten bei unterschiedlichen Arten geführt. 

Durch die flüssige Formulierung von metacam® für Hunde kann 

die geringste wirksame Dosis leicht titriert werden, während 

die flüssige Formulierung für Katzen leicht zu verabreichen ist. 

Für noch mehr Genauigkeit bei der Verabreichung wurde 2020 

eine verbesserte Spritze für Hunde eingeführt.

previcox® wurde speziell für Hunde entwickelt und ist der 

selektivste COX-2-Hemmer in der Tiermedizin. previcox® 

sorgt für sichere und anhaltende Schmerzlinderung, die rasch 

einsetzt. Die langfristige Sicherheit und Wirksamkeit wurde in 

umfangreichen Feldstudien nachgewiesen und previcox® hat 

sich bei akuten Osteoarthritismodellen wirksamer gezeigt als 

Konkurrenzprodukte. 

HAUSTIERE – KLEINTIERE (FORTSETZUNG)
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Indikation Produktname Wirkstoffe

–  Schmerzen und 
 Entzündungs erkrankungen

metacam® Meloxicam metacam® wird zur Linderung postoperativer 
Schmerzen und Entzündungen sowie 
muskulo- skelettalen Störungen bei Hunden 
und Katzen angewendet. 

–  Schmerzen und 
 Entzündungs erkrankungen

previcox® firocoxib Zur Linderung von Schmerzen und Entzündun-
gen durch Osteoarthritis sowie bestimmter 
Arten postoperativer Schmerzen bei Hunden.

–  Chronische Nieren-
erkrankungen bei Katzen

–   Hypertonie bei Katzen

semintra® Telmisartan Zur Behandlung der chronischen Nierenkrank-
heit (Chronic Kidney Disease, CKD) bei Katzen. 
Behandlung der systemischen Hypertonie bei 
Katzen (USA und EU).

–  Diabetes prozinc® Protamine Zink Zur Behandlung von Diabetes mellitus bei 
Katzen und Hunden zur Senkung der 
 Hyperglykämie sowie Verbesserung der 
damit verbundenen klinischen Symptome.

–  Impfportfolio für Katzen purevax® Felines Herpesvirus 
Feline Caliciviren 
Felines Panleukopenievirus 
Feline Chlamydiose 
Rekombinantes felines Leukämie- 
Vektorvirus 
Rekombinantes Tollwut-Vektorvirus

purevax® ist das einzige vollständig adjuvan-
tienfreie Impfstoffportfolio für Katzen und 
nutzt seine innovative Vektor-Technologie bei 
FeLV und Tollwut. Es bietet zudem anhaltenden 
Schutz vor Tollwut von bis zu drei Jahren. 

–  Impfportfolio für Hunde rekombitek®* rekombinater Vektorimpfstoff gegen 
Staupe 
Parvovirus beim Hund 
Adenovirus Typ 2 beim Hund 
Parainfluenzavirus beim Hund 
Coronavirus beim Hund 
Leptospira canicola 
Leptospira grippotyphosa 
Leptospira Iicterohaemorrhagiae 
Leptospira pomona 
Rekombinante Borrelia burgdorferi 
Bordetella bronchiseptica

rekombitek® umfasst eine komplette Pro-
duktlinie von Impfstoffen für Hunde, darunter:

rekombitek® lyme: Der einzige Impfstoff mit 
OspA in einer Formulierung ohne Hilfsstoffe.

rekombitek® oral bordetella: Wirksamer und 
sicherer Schutz leicht gemacht.

–  Impfportfolio Tollwut rabisin® 
imrab®

inaktiviertes und adjuvantiertes
Tollwutvirus (Glykoproteine) 

Schützt bis zu drei Jahre nach der Auffrischung 
(nach einem Jahr) gegen Tollwut. Konstant 
hohe Serokonversionsrate.

* In den USA und anderen Ländern.


